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Einladung zu einem VSEG-Informationsanlass  
zum Thema ICT an den Volksschulen 
 
 
Mittwoch, 28. Januar 2009, 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
Culturarena, Emmestrasse 3, 4562 Biberist  
 
 
 
Informationsanlass des Verbandes Solothurner Einwohnergemeinden zu ICT mit freier Software 
(OSS1) . Es geht um die Erteilung eines qualitativ hochstehenden Informatikunterrichts zu 
möglichst niedrigen Kosten für Gemeinden bzw. Schulträger und Eltern. 
 

• Gibt der Kanton die richtigen Standards vor oder übernimmt er diese aus der 
Privatwirtschaft, ohne auf die Kosten in den Gemeinden Rücksicht zu nehmen? 

• Warum wurde im Volksschulbereich – im Gegensatz zur kantonalen Verwaltung - nicht 
schon lange auf freie Software umgestellt?  

• Kann freie Software die Kosten bei der Umsetzung des Informatikunterrichts an Schulen 
reduzieren oder droht dadurch ein Qualitätsverlust?  

 
Teilnehmende: Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden des Kantons Solothurn (Behörden und 
Verwaltung), Gemeindepräsid ien, Mitglieder der Gemeinderäte, ICT- und Finanzverantwortliche / 
weitere durch die Gemeinden direkt eingeladene Gäste.  
 
 
Der Informationsanlass in der Culturarena Biberist zeigt kostensenkende Lösungen mit bewährter 
freier Software sowie bereits umgesetzte, praxistaugliche Projekte. Diese sind sowohl auf 
Windows, Mac und Linux einsatzfähig.  
Freie Software ist rasch und unkompliziert in Schulen, Familien und KMU einsetzbar. Sie kann ohne 
Lizenzkosten verwendet werden. 
Das anschliessende Podiumsgespräch versucht zu klären, ob und allenfalls wie die Schulen auf OSS 
umsteigen sollen und ob ICT und die neusten Entwicklungen für Gemeinden noch finanzierbar  
bleiben. 
 
 
 
 
                                                 
1 Open-Source-Software: Quelloffen ist eine Palette von Lizenzen für Software, deren Quelltext 
öffentlich zugänglich ist und durch die Lizenz Weiterentwicklungen fördert. 
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Programm    
 
1.  Begrüssung  (VSEG)   
 
2.  Fachreferate  
 
2.1   Herr R. Moor / Herr K. Munter, Leiter Telematik / Weiterbildung  hft Grenchen  
        Was ist Freie Software? Was taugt sie für Schulen und KMU? 
        OSS an der  http://www.hft-so.ch  (Linux/Openoffice/GIMP/ Moodle) 
       Praxisbeispiel: Gerlafinger Schulen seit Jahren mit Openoffice  
  
2. 2  ICT Praxis Beispiele ICT – Webseiten – Inhalte - Werkzeuge 

 
Einführung ins Thema:  

Chancen – Risiken!  Kosten-Nutzen?   T. von Arx  
 
 
Vergleich Schulhauswebseiten: Gratis – Günstig – Professionell?  
 
Sie lernen 3 Beispiele in je 5 Min kennen:  

- Webauftritte (Schulen/KMU/Gemeinden)   T. von Arx   www.ksuntergaeu.ch  

- Einfache günstige Webseitenlösungen: agw   B. Stephani   www.lso.ch/~agw/ 

- Nützliche ICT Inhalte und konkrete Projekte:  J. Krämer  www.userlearn.ch  
 
 
Kurze Pause 19:50-20:00 
 
 
3. Podiumsgespräch 20.00 – 20.30 
 
Ist ICT bezahlbar? Hilft OSS sparen?    
Diskussionsleitung Jörg Kiefer, Redaktor, Solothurn  
 
Kantonsrat Markus Grütter, FDP  
Opensource Richard Moor, OSS Projekt Gerlafingen 
Openaccess Jürg Krämer, CoP userlearn.ch 
VSEG: Ulrich Bucher  
Vertretung Kanton SO, DBK  
Vertretung Verband Lehrerinnen und Lehrer Kanton Solothurn (LSO) 
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 Apéro und Info-Tische:  Vertiefung der Themen im Foyer 20.30-21.00 
 
 
Praxisbeispiele rund um ICT und OSS an Schulen 

Referenten, SchülerInnen und Lehrkräfte aus verschiedenen SO-Gemeinden/Schulen 
zeigen, wie mit Openoffice, GIMP, Jimdo und Linux ohne Qualitätsverlust gearbeitet 
werden kann.  
 
 
Tische mit Demos und  Infomaterialien  
 

− hft Grenchen Herr R. Moor / Herr K. Munter GIMP und Gerlafinger OSS- 
Schulprojekt 

− Schulen Gerlafingen (und Grenchen?) Openoffice / Staroffice / GIMP 
− Net4you.ch: Webapplikationen im Bildungsbereich Kanton SO  
− Freie E-Learning Plattformen im Netz: Bruno Stephani / Studer Otto 
− Demos Mini-Laptops + Linux von und für Jugendliche  
− ICT konkret: Foto Projekt in SO-Gemeinden mit Jimdo/Wikipedia userlearn.ch 
− GAW Internet + Telefonie 

 
 
Die Schülerinnen und Schüler können offensichtlich auch mit freier Software auf die 
Anforderungen der heutigen und zukünftigen Arbeitswelt bestens vorbereitet werden. 
Neben Kanton, Fachhochschulen und ETH setzen auch immer mehr KMU auf OSS! 
 
Der VSEG will mit diesem Anlass eine Diskussion um mögliche Kostenoptimierungen im 
Bereich des Informatikunterrichts an den Volksschulen auslösen. Dabei sollen die 
Anforderungen der Wirtschaft, der weiterführenden Schulen sowie die Interessen der 
Schulträger und der Eltern mit berücksichtigt werden. Der VSEG freut sich über eine rege 
Teilnahme. Der Anlass ist für die Gemeindevertreter kostenlos. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Verband Solothurner Einwohnergemeinden 
Der Präsident   Der Geschäftsführer 
         
 
 
Kuno Tschumi   Ulrich Bucher    
 
 
 
 
 

• Anmeldetalon (Post oder FAX), auch Onlineanmeldungen sind möglich. 
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VSEG Informationsanlass von Mittwoch, 28. Januar 2009, 19:00 
culturarena, 4562 Biberist 
ICT an den Volksschulen 
 

Anmeldetalon  
 
Anmeldung für den VSEG-Informationsanlass vom 28.01.2009 
 
 
Name / Vorname ______________________________________________ 
 
 
Institution / Behörde ______________________________________________ 
 
 
 PLZ   ________   Ort _____________________________ 
 
 
Anzahl Personen __________ 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und für die Rückantwort. 

 
 
 


